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Rückgangder Tuberkulosesterblichkeitih Wien .In der JahressitzungderLandes-¬
zentrale Wienzur Bekämpfungder Tuberküloseerstattete ChefarztDozentDr .
Götzl über den Stand der Tuberkuloseerkrankungenin Wienim Jahre 1928einen
äusserst interessanten Bericht .Dieser wird vor allem von der erfreulichen

Feststellung beherrscht ,dass in den letzten Jahren in Wienein nichtunwesant¬
licher Rückgangder Tuberkulosesterblichkeit zu beobachten ist .Im Jahre1924
gab es in Wien insgesamt 4135 Tuberkulosesterbefälle .Auf zehntausendEinwoh¬
ner berechnet ,sind das 22 ' 2Prozent .Davonentfielen 2346Sterbefälle( 27 ' 3
Prozent )auf Männer und 1789 Sterbefälle ( 17 ' 7Prozent )auf Frauen .ImBerichts¬

jahr 1928 hingegen sind nur 2070 Tuberkulosesterbefälle zu verzeichnen .Auf

zehntausendEinwohnerberechnet ,sind das 18 ' 8Prozent .Gegenüber1924waren
daher im Berichtsjahr um276 Tuberkulosesterbefälle weniger .In Prozentenaus¬
gedrückt ,beträgt der Rückgang ' 4Prozent .DerAbfallderTuberkulosesterblich¬
keit ist in allen Altersklassen ,mit Ausnahmeder überFünfzigjährigenfest¬
zustellen . Beiden über fünfzig Jahre alten Porsonen stieg die Tuberkulosesterb¬

lichkeit an .DieZunahmeist bei denMännernstärker als bei denFrauen .Uebef
die Tätigkeit der Tuberkulosefürsorgestellen im Jahre 1928 berichtete Chef¬

arzt Dr . Götzl ,dass diese im Berichtsjahr 27 . 196Erstuntersuchungen und 86157

Nachuntersuchungen,insgesamt113 . 353Untersuchungendurchführte .Fernerwur¬
den in den 21 Tuberkulosefürsorgestellen 7949Röntgenuntesuchungen ,12. 397
Tuberkalin prüfungen und . 965Auswurfsuntersuchungen vorgenommen .Die fürsor¬

gerischen Leistungensind insbesondere durch die Zahl der Heimgesuchegekenn¬
zeichnet .Es wurden im Berichtsjaht 19829 Erstbesuche und 57 . 098Nachbesuche

durchgeführt .DermittelbarenErfassungansteckendTuberkulöserdient vorallen
die vollständige UntersuchungganzerWohngemeinschaften.ImJahre 1928wurden
auf diesem Wege 575 Familien mit 1978 Familienmitgliedern ärztlich erfasst

und so 95 bisher unbekannte Infektionsquellen eruiert .Ein weiterer Wegder

mittelbarenErfassungansteckendTuberkuloserführt überdasKind .ImBerichts¬
jahr wurden . 348Kinderunter 6 Jahren der Tuberkulinprüfungunterzogen .91
davonentzogensich der Kontrolle . Vonden übrigen . 257Kindernreagierten
bei zweimaliger Einreibung ,beziehungsweise zweimaliger Pirquetbohrung . 094

positiv und . 163negativ .Zusammenfassendkann festgestellt werden ,dassdie
Leistungen der Tuberkulosebekämpfung im Jahrre 1928 bedeutende Fortschritte

sowohl hinsichtlich der Ausdehnnng ,als auch der Intensivierung derTuberkulo - ¬
senfürsorge in Wienaufweisen .7

——.—. ——.—.—.- .—" ——


	[Seite]

